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66 Kinos  

 

 

Ist ein Kinofilm fertiggestellt, beginnt seine Auswertung. 
Der Regisseur hat zu diesem Zeitpunkt seine Arbeit 
beendet. Der Filmemacher Philipp Hartmann denkt 
diesbezüglich etwas anders und begleitet seinen De-
bütfilm DIE ZEIT VERGEHT WIE EIN BRÜLLENDER 
LÖWE bei seiner Reise durch 66 Kinos in ganz 
Deutschland. Wo auch immer sich für Hartmann und 
seinen Film die Kinosäle öffnen, da ist auch der Filme-
macher selbst anwesend. Nach der Vorstellung für die 
Fragen des interessierten Publikums – und vor der 
Vorstellung, um alles mit seiner Kamera einzufangen, 
was rund um die Vorstellung so passiert. Die Motive 
und Sequenzen erscheinen oftmals improvisiert, nicht 
durch ein im Vorfeld festgelegtes zu starres Konzept 
beschränkt. So kann man als Zuschauer dem Filme-
macher direkt dabei zusehen, wie er ganz beiläufig 
interessante Einstellungen findet oder wie er sich von 
seinen Interviewpartnern leiten lässt.  

Was Hartmann dabei gelingt, ist auch ein hochinteres-
santer und auch unterhaltsamer Einblick in die Kino-
landschaft Deutschlands, mit all ihren Facetten, Mög-
lichkeiten und auch Problemen. Denn Kino ist heutzu-
tage kein Selbstläufer mehr. Und die Menschen, die 
Programmkino machen, tun es nicht des Geldes we-
gen. Sie machen es aus Leidenschaft für den Film. 
Diese Leidenschaft überträgt sich in den Gesprächen, 
die Hartmann mit den Kinomachern führt. Dabei geht 
es um Anekdoten, witzige Begebenheiten, Randbe-
merkungen. Und um existenzielle Konflikte. Doch auch 
wenn viele erzählen, dass das Geld vorne und hinten 
nicht reicht, auch wenn viele die Zuschauerentwicklung 
als problematisch empfinden, so sind doch fast alle 
entschlossen, weiterzumachen. Weil sie das Kino lie-
ben. Und Hartmanns Film macht dieses Gefühl greif-
bar.  

66 KINOS ist ein künstlerisch konsequenter, collagen-
hafter Film mit einem intuitiven Gespür für sein Thema.  
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